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Manche Bezeichnungen, die in dem Film vorkommen, erklären sich nicht von alleine. Teste dich 
selbst – Kennst du sie? 
 
Ordne den Begriffen die passende Definition zu. Vergleiche danach mit deinem Nachbarn oder 
deiner Nachbarin.

Sowjetunion So nennt man es, wenn Privateigentum zum Eigentum des Staates wird. 
Arbeit und Produktion können dadurch politisch kontrolliert werden. Der 
Staat kontrolliert einen Bereich, der zuvor privat organisiert war. 

So nennt man mit Flugkörper, die mit Sprengsätzen bestückt sind und 
eine Reichweite zwischen 800 und 5500 Kilometern haben. Sie können 
nukleare Sprengköpfe transportieren. 

So bezeichnet man den sozialistischen Staat, der von 1922 bis 1991 eine 
Vielzahl von Republiken unter sich vereinte. Von Moskau zentral regiert, 
waren Staaten von Osteuropa bis nach Zentralasien Teil des großen 
Bündnisses. Besonders die Wirtschaftsprozesse waren staatlich geplant 
und gelenkt. 

Kampftruppen bzw. deren Mitglieder, die einen Kampf für Unabhängigkeit 
und Selbstbestimmung führen. Sie kämpfen in Untergrund- oder 
Bürgerkriegen oder gegen Besatzung und Kolonialisierung. Die Mitglieder 
werden oft auch als Revolutionäre bezeichnet. 
 

Eine Regierung beschließt: Waren oder Rohstoffe eines bestimmten 
Staates werden nicht mehr gekauft und es werden keine Waren oder 
Rohstoffe mehr an diesen Staat verkauft. Damit sind meist konkrete 
politische Forderungen verbunden. 
 

Diese Weltanschauung möchte eine solidarische Gesellschaft errichten, in 
der Freiheit und Gleichheit verwirklicht sind. Um dies zu erreichen, soll vor 
allem die kapitalistische Wirtschaftsordnung überwunden werden. 
Privatbesitz und Güterverteilung sollen grundlegend neu geregelt werden. 

Eine Gruppe von Personen trifft sich, um über Maßnahmen zu beraten, 
mit denen man eine zugespitzte Situation entspannen kann. Die Mitglieder 
beraten sich teilweise über mehrere Tage und oft rund um die Uhr. 
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Lösung Arbeitsblatt 3: Begriffserklärung       

  
Sowjetunion = So bezeichnet man den sozialistischen Staat, der von 1922 bis 1991 eine Vielzahl 
von Republiken unter sich vereinte. Von Moskau zentral regiert, waren Staaten von Osteuropa bis 
nach Zentralasien Teil des großen Bündnisses. Besonders die Wirtschaftsprozesse waren staatlich 
geplant und gelenkt. 
 
Sozialismus = Diese Weltanschauung möchte eine solidarische Gesellschaft errichten, in der 
Freiheit und Gleichheit verwirklicht sind. Um dies zu erreichen, soll vor allem die kapitalistische 
Wirtschaftsordnung überwunden werden. Privatbesitz und Güterverteilung sollen grundlegend neu 
geregelt werden.  
 
Verstaatlichung = So nennt man es, wenn Privateigentum zum Eigentum des Staates wird. Arbeit 
und Produktion können dadurch politisch kontrolliert werden. Der Staat kontrolliert einen Bereich, 
der zuvor privat organisiert war. 
 
Krisenstab = Eine Gruppe von Personen trifft sich, um über Maßnahmen zu beraten, mit denen 
man eine zugespitzte Situation entspannen kann. Die Mitglieder beraten sich teilweise über 
mehrere Tage und oft rund um die Uhr. 
 
Wirtschaftsembargo = Eine Regierung beschließt: Waren oder Rohstoffe eines bestimmten 
Staates werden nicht mehr gekauft und es werden keine Waren oder Rohstoffe mehr an diesen 
Staat verkauft. Damit sind meist konkrete politische Forderungen verbunden. 
 
Mittelstreckenrakete = So nennt man mit Flugkörper, die mit Sprengsätzen bestückt sind und 
eine Reichweite zwischen 800 und 5500 Kilometern haben. Sie können nukleare Sprengköpfe 
transportieren. 
 
Guerilla = Kampftruppen bzw. deren Mitglieder, die einen Kampf für Unabhängigkeit und 
Selbstbestimmung führen. Sie kämpfen in Untergrund- oder Bürgerkriegen oder gegen Besatzung 
und Kolonialisierung. Die Mitglieder werden oft auch als Revolutionäre bezeichnet. 


